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Der Ökomania News-Letter





Ausgabe 2: Mai 2011





Willkommen beim 2. Ökomania News-Letter :





Die Themen in dieser Ausgabe :





Unsere  Ökomania Community ist online 


Aktuelles zum Projekt Help-A-Tree 


Neuheiten beim WWF





Endlich ist es so weit: unsere Community ist online


Ab sofort bleibt für sie keine Frage mehr offen. In der Ökomania Community 


Öko-Ask können sie Fragen stellen und bekommen darauf hin Antworten von 


Anderen Nutzern ! Öko-Ask ist die moderne Community für alle Natur Interessierten .


Sie erreichen unsere Community zur Zeit noch unter :


oeko-ask.mixxt.de








Neuheiten beim Help-A-Tree Projekt 


Ab sofort erfahren sie noch mehr wie sie durch ganz Grundsätzliche Dinge den 


Bäumen helfen können: 


Besuchen sie bald mal wieder unseren Projekt-Abschnnitt:


oekomania.jimdo.com/projekte





WWF- News


-25 Jahre Nationalpark Wattenmeer: Große Erfolge, aber auch Sorgen


Nationalparkjubiläum in Niedersachsen / WWF warnt vor         Glaubwürdigkeitsproblem: 


Anlässlich des 25jährigen Geburtstags des Nationalparks Wattenmeer in Niedersachsen bekennt sich der WWF klar zum Nationalpark und begrüßt dessen Erfolge. Zu diesen zählen der bessere Schutz der Salzwiesen, das weitgehende Verbot der Jagd auf rastende Wasservögel oder die Bestandserholung von Seehunden und Kegelrobben. Als einen großen Erfolg nach langjährigen Diskussionen wertet der WWF auch die inzwischen sehr breite Zustimmung der Öffentlichkeit für den Nationalpark und dessen Anerkennung als UNESCO-Weltnaturerbe, die 2009 gemeinsam mit dem schleswig-holsteinischen und dem niederländischen Wattenmeer erreicht wurde.





-WWF begrüßt Stör-Fangverbot in Bulgarien


Gier nach Kaviar brachte Fisch an Rand der Ausrottung:


Die Donau-Störe stehen heute am Rand der Ausrottung. Die Fische, die aus der Zeit der Dinosaurier stammen, sind heute wegen Überfischung stark bedroht. Nun hat Bulgarien ein einjähriges generelles Fangverbot für Störe in der Donau und im Schwarzen Meer erlassen. Damit schließt sich Bulgarien einem zehnjährigen Fangverbot in Rumänien an, das die Regierung dort bereits 2006 beschlossen hat. Das Fangverbot in Bulgarien soll ab 2012 auf fünf Jahre ausgedehnt werden.


Mehr News auf: wwf.de
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Schöne Bilder bei 


wwf.de











